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90304422 Das Gottesverständnis in den Weltreligionen Euler 
 Vorlesung, 1 SWS 

MT 7D (LP 1,25) 
Raum: E 139 
Zeit: Di 15-16 
Beginn:   10.04.2018 

I. Die Frage nach Gott, dem letzten Ursprung und Ziel allen Seins, beschäftigt seit jeher 
Menschen aus allen Kulturen. Von prinzipieller Bedeutung ist in diesem Zusammenhang 
die Unterscheidung zwischen einem personalen und einem apersonalen Gottesver-
ständnis. In den sog. monotheistischen Religionen (Judentum, Christentum, Islam) 
dominiert das personale Gottesverständnis, in den indischen (Hinduismus und 
Buddhismus) stärker das apersonale. 
Die Vorlesung gibt in Verbindung mit einer knappen Einführung in die genannten 
indischen Religionen einen Überblick über die Frage nach Gott im Christentum, Islam, 
Hinduismus und Buddhismus. Sie untersucht zugleich, was die Antworten der genannten 
Religionen miteinander verbindet und was sie voneinander trennt. 

II.  Augustin, George (Hrsg.): Die Gottesfrage heute, Freiburg i. Br. 2009. 
 Brück, Michael von: Einführung in den Buddhismus, Frankfurt/M.-Leipzig 2007. 
 Khoury, Adel Theodor (Hrsg.): Wer ist Gott? Die Antwort der Weltreligionen, 

Freiburg i. Br. 1983. 
 Klinger, Elmar (Hrsg.): Gott im Spiegel der Weltreligionen. Christliche Identität 

und interreligiöser Dialog, Regensburg 1997. 
 Michaels, Axel: Der Hinduismus: Geschichte und Gegenwart, München 1998. 

IV. Modulteilprüfung (20-minütige mündl. Prüfung) über 7C+D. 
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90304359 Vernunft und Glaube: Einführung in die Theologie Euler 
 Vorlesung, 1 SWS 

MT 3A (LP 1,25) 
B.Ed. 1E (LP 1,5) 
BA/N 1E (LP 1,5) 

Raum: HS 10 
Zeit: Di 16-17 
Beginn:   10.04.2018 

I. Die Vorlesung stellt den Aufbau der katholischen Theologie und ihre Geschichte vor und 
begründet ihren spezifischen Wissenschaftscharakter. Außerdem wird das christliche 
Verständnis des Glaubens in Verbindung mit den Bezeugungsinstanzen der Offenbarung 
in den Blick genommen. 

II.  Internationale Theologenkommission: Theologie heute: Perspektiven, Prinzipien 
und Kriterien. Dokument vom 29. November 2011, Bonn 2013. 

 Päpstliche Bibelkommission „Inspiration und Wahrheit der Heiligen Schrift“ vom 
22.04.2014, Bonn 2014. 

 Klausnitzer, Wolfgang: Grundkurs katholische Theologie. Geschichte, Disziplinen, 
Biographien, Innsbruck u.a. 2002. 

 Krieger, Gerhard (Hrsg.): Zur Zukunft der Theologie in Kirche, Universität und 
Gesellschaft, Freiburg u.a. 2016. 

IV. Modulprüfung (120-minütige Klausur) über 3A+C+D in MT. Im B.Ed. und BA/N wird 
die Lehrveranstaltung im Rahmen einer Modulprüfung in einer Portfolio-Prüfung 
abgeprüft. Nähere Informationen erfolgen in der Lehrveranstaltung. 

90304249 Christentum und andere Religionen I Euler 
 Vorlesung, 1 SWS 

MT 14C/1 (LP 1,25) 
B.Ed. 6A/1 (LP 1,0) 
BA/N 5A/1 (LP 1,5) 

Raum: HS 10 
Zeit: Di 17-18 
Beginn:   10.04.2018 

I. Die sich über zwei Semester erstreckende Vorlesung: „Christentum und andere 
Religionen“ behandelt die Stellung des Christentums im Rahmen der großen 
Weltreligionen. Der erste Teil der Vorlesung erörtert das Problem der Theologie der 
Religionen bzw. Religionstheologie. Dabei geht es um die systematisch-theologische 
Frage, wie andere Religionen aus christlicher Sicht zu bewerten sind, ob und inwiefern 
sie ihren Anhängern auf dem Weg zu Gott und zum Heil hilfreich sind bzw. sein können. 

II.  Henrix, Hans Hermann: Judentum und Christentum. Gemeinschaft wider Willen, 
Kevelaer 2004. 

 Löser, Werner: Bausteine für eine Theologie der Religionen. Blicke und Schritte 
über die Grenzen, Würzburg 2016. 

 Ratzinger, Joseph: Glaube – Wahrheit – Toleranz. Das Christentum und die Welt-
religionen, Freiburg u.a. 2003. 

 Sattler, Dorothea / Leppin, Volker, Hrsg.): Heil für alle? Ökumenische Reflexionen, 
Freiburg/Göttingen 2012. 

IV. Modulteilprüfung (20-minütige mündl. Prüfung) über 14C+D in MT; Modulprüfung 
(120-minütige Klausur) über 6A+B im B.Ed. und 5A+B im BA/N im WS 2018/19. 



90304264 Die eine Kirche und die vielen Kirchen Euler 
 Vorlesung, 2 SWS 

MT 10C (LP 2,5) 
B.Ed. 3D (LP 2,5) 
BA/N 3D (LP 2,5) 

Raum: HS 10 
Zeit: Mi 14-16 
Beginn:   11.04.2018 

I. Die Vorlesung behandelt das fundamentaltheologische Problem der Wahrheit und 
Wirklichkeit von Kirche in der Vielzahl der institutionell verfassten Kirchen und 
kirchlichen Gemeinschaften. Konfessionskundlich ausgerichtet ist die Veranstaltung, 
weil sie grundlegende Informationen über die nichtkatholischen Kirchen, kirchlichen 
Gemeinschaften und wichtige christliche Sondergemeinschaften vermittelt; ökumenisch, 
weil sie das den unterschiedlichen Konfessionen Gemeinsame und sie miteinander 
Verbindende in den Blick nimmt, ohne bestehende Differenzen zu verschweigen. 

II.  Hintzen, Georg / Thönissen, Wolfgang: Kirchengemeinschaft möglich? Einheits-
verständnis und Einheitskonzepte in der Diskussion, Paderborn 2001. 

 Kasper, Walter: Die Früchte ernten. Grundlagen christlichen Glaubens im 
ökumenischen Dialog, Leipzig 2011. 

 Nüssel, Friederike / Sattler, Dorothea: Einführung in die ökumenische Theologie, 
Darmstadt 2008. 

 Oeldemann, Johannes: Konfessionskunde, Leipzig 2015. 
 Thönissen, Wolfgang (Hrsg.): Lexikon der Ökumene und Konfessionskunde, 

Freiburg/Br. 2007. 

IV. Modulteilprüfung (120-minütige Klausur) über 10C+D in MT; Modulprüfung (180-
minütige Klausur über 3A+B+D im B.Ed. und BA/N. 


